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Liebe Allentsteigerinnen und Allentsteiger! 
 
Als Bürgermeister der Stadtgemeinde Allentsteig möchte ich Herrn Wilhelm 
Maurer ein paar Worte widmen, der plötzlich und unvermutet aus dem Le-
ben gerissen wurde. Wilhelm Maurer war als befristete Aushilfe am Bauhof 
der Stadtgemeinde Allentsteig beschäftigt und an dieser Stelle möchte ich 
seinen Angehörigen mein Beileid aussprechen. 
 
Seit Jahresbeginn sind wir wieder in die Stadterneuerung NÖ aufgenommen 
worden. Bereits im Vorjahr begannen schon die Vorarbeiten hinsichtlich 
zweier Projekte, die im Rahmen der Stadterneuerung durchgeführt werden 

sollen. Einerseits der Teil „Baden im Stadtsee“ im Rahmen des Seekonzepts, andererseits die Errich-
tung eines Bürgerservicebüros in den ehemaligen Posträumlichkeiten des Amtshauses. 
 
Stadterneuerung bedeutet aber auch, dass die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sich aktiv am 
Stadterneuerungsprozess beteiligen und ihre Ideen, Vorstellungen und Wünsche in den jeweiligen 
Arbeitskreisen vor- bzw. einbringen sollen. 
Über die Startveranstaltung am 3. Februar 2012 wurde bereits in einem eigenen Newsletter berich-
tet. Aktuelle News und Berichte zur Stadterneuerung finden Sie aber auch auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Allentsteig oder im Foyer des Amtshauses auf dem Stadterneuerungsinfostand. 
Unter reger Beteiligung der Jugend fand am 23. März 2012 auch die erste Arbeitskreissitzung statt, 
bei der alle 4 Arbeitskreise gemeinsam tagten. An dieser Stelle möchte ich Sie alle nochmals herz-
lich einladen, sich aktiv an der Stadterneuerung in einem oder mehreren Arbeitskreisen einzubrin-
gen. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte das Stadtamt und geben Ihre Kontaktdaten bekannt, so-
dass Sie zu den weiteren Arbeitskreissitzungen eingeladen werden können. Näheres zur Arbeits-
kreissitzung finden Sie im Blattinneren. 
Allentsteig wird in den Medien immer wieder als „Geisterstadt“ bezeichnet. Gerade die erste Ar-
beitskreissitzung hat gezeigt, dass wir uns eher unserer Schwächen als unserer Stärken bewusst 
sind. Nur jammern und schlechtreden alleine reicht nicht. Anpacken und aktiv am Stadterneue-
rungsprozess mitzuwirken ist im Moment gefragter und notwendiger als je zuvor. Allentsteig 
braucht gute Geister bzw. einen guten Geist, und so kann man vielleicht der Bezeichnung als „Geis-
terstadt“ entgegenwirken. 
Auch der Erhalt der Arbeitsplätze in Allentsteig ist der Stadtgemeinde Allentsteig sehr wichtig. Sei 
es in der Heeresforstverwaltung oder in den Kreisen des Österreichischen Bundesheeres – hier geht 
es um DienstnehmerInnen und in weiterer Folge um Familien und Bewohner aus Allentsteig und 
der näheren Umgebung. Dieser Wichtigkeit bewusst, wurde in der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes eine Resolution an BM Mag. Norbert Darabos beschlossen, welche unseren Forderungen zum 
Erhalt sämtlicher Arbeitsplätze in den Reihen der Heeresforstverwaltung und in den Reihen des 
Österreichischen Bundesheeres Ausdruck verleiht. So nahm ich an mehreren Veranstaltungen zum 
Thema „Rettung der Heeresforstverwaltung Allentsteig“ teil. Die von der Stadtgemeinde Allentsteig 
initiierte Unterschriftenaktion brachte mehr als 660 Unterschriften zusammen. 
 
Ich wünsche Ihnen Sinne einer guten Zusammenarbeit – vor allem im Hinblick auf die Stadterneue-
rung – einen angenehmen und schönen Frühling! 
 
 

 
Bürgermeister 

  
 
 

Andreas Kramer 
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Bericht über die am 20. März 2012 
stattgefundene Gemeinderatssitzung 

 
 

Bericht Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss vom  
21. Dezember 2011 und vom 19. März 2012  

Rechnungsabschluss 2011 
 
Dem Gemeinderat wird vom Obmann des Prüfungsausschusses das Ergebnis der Geba-
rungsprüfungen zur Kenntnis gebracht. 
Im Rahmen der Prüfung vom 19. März 2012 wurde der Rechnungsabschluss 2011 geprüft. 
 

Rechnungsabschluss 2011 
 
Zum Rechnungsabschluss 2011 wurden während der Auflagefrist vom 05. März 2012 bis 
zum 19. März 2012 keine schriftlichen Stellungnahmen von Gemeindemitgliedern einge-
bracht. 
 
Die Gesamtsummen des Rechnungsabschlusses setzen sich wie folgt zusammen: 

SOLL-Einnahmen SOLL-Ausgaben
+=Überschuss             
- =Fehlbetrag

Ordentl. Haushalt € 3.868.776,79 € 2.983.746,24 € 885.030,55

AO Haushalt € 576.783,28 € 407.787,21 € 168.996,07

Gesamtsumme € 4.445.560,07 € 3.391.533,45 € 1.054.026,62

 
Löschungserklärungen Wiederkaufsrecht 

 
In der Sitzung wurden den Löschungserklärungen von Familie Hablas sowie von Familie 
Schweizer die Zustimmung gegeben.  
 

Förderung Einsatzstunden 
 
Der Gemeinderat gewährte folgenden Organisationen eine Förderung: 
 
NÖ Hilfswerk, HPD Allentsteig 
4. Quartal 2011 1.992,00 Stunden  = EUR 2.171,88 
 
Volkshilfe Niederösterreich 
2. Halbjahr 2011 269,75 Einsatzstunden = EUR 404,63 
 

Ansuchen Subventionen 
 
Folgende Subventionen wurden vom Gemeinderat gewährt: 
 

• Verein USV Sparkasse Allentsteig Tennis, für den Neubau eines Vereinshauses in der 
Höhe von EUR 15.000,00 
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• Stadtkapelle Allentsteig, für den Ankauf neuer Uniformen in der Höhe von  
EUR 15.000,00 

• Bäuerinnenchor Bernschlag, in der Höhe von EUR 300,00 
• Österreichisches Rotes Kreuz, Bezirksstelle Allentsteig, für den Ankauf der neuen 

Reanimationspuppe, in der Höhe von EUR 700,00 
• Verwendung des Stadtwappens durch das ÖRK, Bezirksstelle Allentsteig, die hiefür 

anfallende Verwaltungsabgabe in der Höhe von EUR 331,00  
• Österreichischer Kameradschaftsbund, Stadtverband Allentsteig, die Kosten der In-

standsetzung des Kriegerdenkmales, in der Höhe von EUR 1.804,40 
 

Annahmeerklärung B 101448 Leitungskataster ABA – BA 11 
 
Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wirtschaft übermittelt 
mit Schreiben vom 02. Dezember 2011 den Förderungsvertrag zur Antragsnummer B 
101448, ABA BA 11 Leitungskataster KG Thaua und Allentsteig. Die dem Vertrag beigelegte 
Annahmeerklärung ist seitens der Stadtgemeinde Allentsteig auszufüllen, zu beschließen 
und rechtsverbindlich zu unterfertigen. 
 
Die Annahmeerklärung für die Antragsnummer B 101448 wird folgendermaßen ausgefüllt: 
 
 Anschlussgebühren   
 Eigenmittel EUR 54.750,00 
 Landesmittel EUR 9.850,00 
 Bundesmittel EUR 39.400,00 
 Restfinanzierung   
 Förderbare Gesamtinvestitionskosten EUR 104.000,00 
 

Annahmeerklärung B101589 Leitungskataster ABA – BA 12 
 
Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wirtschaft  
übermittelt mit Schreiben vom 02. Dezember 2011 den Förderungsvertrag zur Antrags-
nummer B 101589, ABA BA 12 Leitungskataster KG Allentsteig Süd. Die dem Vertrag beige-
legte Annahmeerklärung ist seitens der Stadtgemeinde Allentsteig auszufüllen, zu beschlie-
ßen und rechtsverbindlich zu unterfertigen. 
 
Die Annahmeerklärung für die Antragsnummer B 101589 wird folgendermaßen ausgefüllt: 
 
 Anschlussgebühren   
 Eigenmittel EUR 51.000,00 
 Landesmittel EUR 9.000,00 
 Bundesmittel EUR 36.000,00 
 Restfinanzierung   
 Förderbare Gesamtinvestitionskosten EUR 96.000,00 
 
Der Gemeinderat gibt den Annahmeerklärungen und den Finanzierungen seine Zustim-
mung. 

Annahmeerklärung WWF-30103011/2  
Leitungskataster ABA BA 11 

 
Vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds, 3109 St. Pölten, wurde die Förderungszusicherung für die 
ABA Allentsteig, Digitaler Leitungskataster KG Thaua u. Allentsteig, BA 11, Zl. WWF-
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30103011/2, übermittelt. Seitens der Stadtgemeinde Allentsteig ist die Annahmeerklärung 
im Gemeinderat zu beschließen und unterschrieben an den NÖ Wasserwirtschaftsfonds zu 
retournieren. 
 

Annahmeerklärung WWF-30103012/2 
Leitungskataster ABA BA 12 

 
Vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds, 3109 St. Pölten, wurde die Förderungszusicherung für die 
ABA Allentsteig, Leitungskataster ABA u. WVA Allentsteig Süd, BA 12, Zl. WWF-
30103012/2, übermittelt. Seitens der Stadtgemeinde Allentsteig ist die Annahmeerklärung 
im Gemeinderat zu beschließen und unterschrieben an den NÖ Wasserwirtschaftsfonds zu 
retournieren. 
 

Annahmeerklärung zu Antragsnummer  B178965 – KLI.EN-Fond 
 
Von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH, 1092 Wien, wurde ein Förderungsver-
trag mit der Antragsnummer B178965 für die Photovoiltaikanlage übermittelt. Seitens der 
Stadtgemeinde Allentsteig ist die Annahmeerklärung im Gemeinderat zu beschließen und 
unterschrieben an den Kommunalkredit Public Consulting GmbH, 1092 Wien, zu retournie-
ren. 
 
Die eingereichten Investitionskosten belaufen sich auf EUR 44.305,-- (exkl. 20% MwSt.), 
die vorläufige Förderung beziffert sich mich EUR 13.291,00. 
 
Der Gemeinderat gibt den Annahmeerklärungen seine Zustimmung. 
 

Angelegenheiten Fischereiwesen Stadtsee 
 
Die bisherigen Fischereiaufseher der Stadtgemeinde Allentsteig, Herr Werner Fleischhacker, 
Herr Markus Haider und Herr StR Reinhard Waldhör wurden vom Aufseherdienst abbestellt. 
 
Herr Hermann Hirtl, Scheideldorf 16, 3800 Göpfritz/Wild, wird als Fischereiaufseher zur Er-
gänzung des Aufseherteams neu bestellt. 
Die für die Aufsehertätigkeit anfallenden Kosten für die Bestellung sowie den Befähigungs-
nachweis werden von der Stadtgemeinde Allentsteig übernommen. 
 
Änderung der Kartenpreise und Fangbestimmungen 
 
5 Stück Fischereigilets werden bei der Fa. HIKO Versand GmbH, 4284 Tragwein, zu einem 
Preis in der Höhe von EUR 34,90 /Stk. (inkl. 20% MwSt., exkl. Versand und exkl. Druckkos-
ten) für die Fischereiaufseher angekauft. 
 

Ansuchen klimarelevantes Projekt 
 
Folgenden Personen wurde eine Förderung in der Höhe von je EURO 181,50 pro Anlage 
gewährt: 
 
GUMPINGER Franz u. Herta, 3804 Preuschenstraße  – Pellets-Zentralheizungsanlage 
KALTENBÖCK Franz, 3804 Zwinzen  – Pellets-Zentralheizungsanlage 
WOLF Ida, 3804 Steinbachstraße  – Pellets-Zentralheizungsanlage 
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Vergabe Gemeindewohnungen 
 
Nachstehende Gemeindewohnungen wurden an die neuen Mieter vergeben: 
 
Wohnung Nr. 12, Neubaustraße 2/1 (vormals Maria Strobach) 
Herrn DIEM Mario, derzeit wohnhaft Neubaustraße 2/2/1, 3804 Allentsteig 
 
Wohnung Nr. 10, Neubaustraße 2/1 (vormals Hannes Wirrer) 
Herrn TEUFEL Marco, derzeit wohnhaft Hauptstraße 62, 3800 Göpfritz 
 
Wohnung Nr. 5, Seestraße 6 (vormals Tamara Wielander) 
Herrn SCHÖN Dennis, derzeit wohnhaft in  Siedlungsstraße 3, 3804 Allentsteig 
 
Wohnung Nr. 4, Pfarrer Josef Edinger Platz 4, 3804 Allentsteig (vormals Jürgen Zeilinger) 
Herrn KÜHN Martin, derzeit wohnhaft in Zwettlerstraße 26, 3804 Allentsteig 
 

Resolution „BM Darabos – TÜPl – Heeresforst“ 
 
Dem Gemeinderat wird ein Resolutionsentwurf vom Bürgermeister durch Verlesung zur 
Kenntnis gebracht. 
Vom Gemeinderat wurde einstimmig eine Resolution an BM Darabos betreffend TÜPl und 
Heeresforstverwaltung Allentsteig beschlossen um sämtliche Initiativen zum Erhalt der 
wirtschafts- und arbeitspolitischen Bedeutungen für Allentsteig und für unsere Region zu 
unterstützen.  
 
 

Jugend engagiert sich vorbildlich in der Stadterneuerung Allentsteig 
 
Am 23. März nahmen alle Arbeitskreise der Stadterneuerung Allentsteig ihre Arbeit auf. 
 
Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Andreas Kramer, der 
sich sehr über die starke Präsenz der 
Jugend freute, waren die 
TeilnehmerInnen eingeladen sich in 
unterschiedlichen Themenbereichen 
einzubringen. Basierend auf den 
bestehenden Angeboten und 
Einrichtungen wurden die Stärken und 
Schwächen, die ersten Ideen und 
Maßnahmen sowie Handlungsziele 
erarbeitet. Die Ergebnisse reichten von 
konkreten Projekten, beispielsweise 
der Adaptierung des Jugendraumes, bis zu sehr vielschichtigen Ansätzen wie „corpus sa-
num in urba sana“ – „Ein gesunder Geist in einer gesunden Stadt“.  
 
Mit der großen Bitte sich auch in Zukunft in den Arbeitskreisen zu engagieren, schloss die 
Stadterneuerungsbetreuerin Frau DI Rosemarie Pichler den erfolgreichen Abend. Sie wird 
den Arbeitskreisen mit Rat und Tat zur Seite stehen und auf Grundlage dieser Arbeit das 
Stadterneuerungskonzept Allentsteig erstellen.  
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Fischen am Stadtsee Allentsteig 
 

FISCHERKARTEN – PREISE 2012 
 

 

 
 

    
Kinder bis 15 Kinder bis 15 Kinder bis 15 Kinder bis 15 

JahreJahreJahreJahre    

Schüler von 16 bis Schüler von 16 bis Schüler von 16 bis Schüler von 16 bis 

höchstens 24 Jahren, höchstens 24 Jahren, höchstens 24 Jahren, höchstens 24 Jahren, 

Lehrlinge, StudeLehrlinge, StudeLehrlinge, StudeLehrlinge, Studennnnten, ten, ten, ten, 

PräsenzPräsenzPräsenzPräsenz---- und Zi und Zi und Zi und Zivildivildivildivildie-e-e-e-

nernernerner    

ErwachseneErwachseneErwachseneErwachsene    

Tageskarte EUR 5,00  EUR 22,00 

Nachtkarte   EUR 25,00 

Saisonkarte EUR 60,00 EUR 155,00 EUR 220,00 

Jahreskarte   EUR 370,00 

Wochenendkarte 
(Tag-Nacht-Tag) 

  EUR 55,00 

5 aus 7 Tages-
karte 

  EUR 90,00 

 
Tageskarte: Angelzeit von 5.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
 
Nachtkarte: Angelzeit von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr 
   jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
 
Saisonkarte: vom 01. April bis 31. Oktober 
 
Jahreskarte: vom 01. April bis 15. November 
   inkl. 3 Nachtfischen 
 
Wochenendkarte: Tag – Nacht – Tag 
    Freitag Tag – Freitag Nacht – Samstag Tag     oder 
    Samstag Tag – Samstag Nacht – Sonntag Tag 
 Gültig auch an Wochenenden, wo kein Nachtfischen angesetzt ist! 
 
5 aus 7 Tageskarte: inkl. 1 Nachtfischen 
 

Kartenausgabe direkt am Stadtsee Allentsteig  
durch Fischereiaufseher 
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Geburtstage Jänner bis Juni 2012 
 

Wir gratulieren herzlichst! 
 
Jänner:      Februar: 
KAINZ Franz, Bernschlag 22      85  LACKNER Christine, Hauptstr. 62  60 
TREML Werner, Am Stadtberg 6     70  KRAL Melitta, Bernschlag 47   80 
BINA Helga, Dr. Ernst Krennstr. 17     75  ALBRECHT Franz, Bernschlag 3  65 
ZINNER Amalia, Zwinzen 16      80  SCHUH Franziska, Reinsbach 17  93 
SASOVICS Martha, Alte Haltest. 16     60  HUTTERER Tatjana, Ottensteinerstr. 26 80 
HAIDER Anna, Thaua 1      90  BATZELT Johann, Thaua 21   60 
GOLLINGER Alfred, Hauptstr. 52     60  WÖBER Leopoldine, Siedlungsstr. 26 65 
LEHENBAUER Herbert, Zwinzen 15     70  PÖLTNER Johann, Reinsbach 5  80 
STRASSER Agnes, Bahnhofstr. 18     85 
SCHNEIDER Franz, Thaua 9      75  April: 
BODEN Johann, Neubaustr. 17     65  HUNGER Christine, Kalvarienberg 5a  65 
HOCHLEITNER Josefine, Schulstr. 8     85  DANZINGER Helga, Kalvarienberg 25 70 
PFEISINGER Gertrude, Hauptstr. 56      60  ENDL Albert, Freiheitsstr. 17   70 
NICHTAWITZ Alfred, Neubaustr. 8     75  SPITZER Rudolf, Ottensteinerstr. 5  60 
ZLABINGER Maria, Pf. J. Ediner Pl. 11   80  SCHUHMACHER Eva, Reinsbach 34  96 
OSR HEILHIRSCH Maria, Hauptstr. 21   90  BRENNER Hildegard, Zwettlerstr. 54  90 
SCHEIDL Maria, Thaua 32       91  KREBS Lotte, Zwettlerstr. 18   65 
RUPP Gerlinde, Neubaustr. 2       70  SCHÖN Willibald, Siedlungsstr. 3  70 
       Dr. KITZLER Udo, Thaua 44   70 
März:       BÖHM Renate, Dr. Ernst Krennstr. 37 70 
KABOUREK Friederike, Hauptstr. 51      65  BIEDERMANN Erna, Wienerstr. 38  60 
ZAUNER Renate, Spitalstr. 2-4      60  KUMHERA Hilda, Zwettlerstr. 32  85 
WILLIMAYR Maria, Kuenringerstr. 9      80  ROGNER Eduard, Thaua 45   65 
MAISTER Ottilie, Viktor Fertg. 3      93  RAUSCHER Margaretha, Thaua 100  80 
WÖGENSTEIN Otto, Dr. E. Krennstr. 14 80  SCHMIED Wilhelm, Bernschlag 34  65 
ZECHMEISTER Ingeborg, Zwettller-   MATHES Johann, Zwettlerstr. 58  75 
                                     str. 4-6         60   
SEPER Josef, Wienerstr. 1       65  Mai: 
BINDER Gertrude, Bahnhofstr. 4      75  MUHR Johann, Schaichg. 13        60 
GUSENLEITNER Wolfgang, Kalv.bg. 3    60  BAUER Peter, Freiheitsstr. 20        75 
FORSTNER Gabriela, Bernschlag 30      60  OPPENAUER Johann, Freiheitsstr. 24      70 
DIETL Josef, Schaichgasse 1a      80  WRIESSNIG Johanna, Spitalstr. 2-4       75 
ZIERL Rosamunde, Thaua 75       80  MASLO Karl, Neubaustr. 2        80 
HOCHLEITNER Leopoldine, Zwinzen 10  65  JUNGWIRTH Anna, Bernschlag 16       98 
KLETZL Richard, Ziegelofenstr. 14      75  GEISWINKLER Johanna, Wienerstr. 4     65 
KÖNIG-GUNZ Gundelinde, Am Holzw.1  75  SR HINTERBUCHINGER Anna, Siedl.str.18 90 
SCHUH Ingrid, Kuenringerstr. 13      60  BRAUNSDORFER Friedrich, Steinlbr. 17   60 
MAURER Helene, Dr. E. Krennstr. 17      75  DUMFART Eva, Wienerstr. 39       60 
SCHILLER Friedrich, Seestr. 8      65  KAINZ Aloisia, Bernschlag 25        70 
ZÖLLNER Elisabeth, Ottsteinerstr. 28     60   
HIRT Heinrich, Pf.J. Edinger Pl. 4      60   
       Juni: 
       STEINBAUER Margareta, Bahnhofstr. 12a 85 
       KLEIN Emma, Am Lagerberg 9  70 
       HITNERLEITNER Friederike, Siedl.str. 7 70 
       SCHWINGENSCHLÖGL Johann, Pereir.str.4 70 
       HENNEBICHLER Hildegard, Seestr. 6  92 
       Dr. Mag. ZIEGLER Christine, Neubaustr.19 60 
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Ausschreibung Gemeindebedienstete Stadtamt 
 
Bei der Stadtgemeinde Allentsteig gelangt die Stelle eines/einer Vertragsbediensteten Angestellten 
(VB I) am Stadtamt, vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden, zur Besetzung. 
Einsatzbereiche: Buchhaltung (Schulgemeinden und Stadtgemeinde), Schulverwaltung, Sitzungs-
vorbereitung und Protokollierung, Bürotätigkeiten am Stadtamt 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbediens-
tetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Österreichische Staatsbürgerschaft 
2. Körperliche, persönliche und fachliche Eignung für den Dienst 
3. BewerberInnen mit Praxis im öffentlichen Dienst bzw. mit Büroerfahrung werden bevorzugt 
4. Hauptwohnsitz in Allentsteig 
5. bereits geleisteter Präsenz-/Zivildienst 
 
Das eigenhändig geschriebene Gesuch ist unter Anschluss eines Lebenslaufes und allfälliger Ar-
beitsbestätigungen bis spätestens 30. April 2012 am Stadtamt Allentsteig einzureichen. 
 

Ausschreibung Gemeindebedienstete Bauhof 
 
Bei der Stadtgemeinde Allentsteig gelangt die Stelle eines/einer Vertragsbediensteten Arbeiter (VB 
II) am Bauhof der Stadtgemeinde, vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden, zur Besetzung. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbediens-
tetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Österreichische Staatsbürgerschaft 
2. Körperliche, persönliche und fachliche Eignung für den Dienst 
3. Bewerber mit Praxis und abgeschlossener Lehrausbildung werden bevorzugt 
4. Hauptwohnsitz in Allentsteig 
5. bereits geleisteter Präsenz-/Zivildienst 
6. Führerschein der Klasse B bzw. F 
 
Das eigenhändig geschriebene Gesuch ist unter Anschluss eines Lebenslaufes und allfälliger Ar-
beitsbestätigungen bis spätestens 30. April 2012 am Stadtamt Allentsteig einzureichen. 
 

Ausschreibung Ersatzhelfer/in Kindergarten 
 
Die Stadtgemeinde Allentsteig sucht jemanden, der im Kindergarten ersatzweise aushilft, wenn eine 
der Kindergartenhelferinnen krank oder aus sonstigen Gründen verhindert ist. 
Die Arbeitszeit beträgt je nach Bedarf zwischen 20 und 40 Wochenstunden. Die Entlohnung erfolgt 
nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in 
der geltenden Fassung. 
 
Anstellungserfordernisse: 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft 
2. körperliche, persönliche und fachliche Eignung für den Dienst  
3. Bewerber/innen mit Praxis als Kindergartenhelfer/in werden bevorzugt 
4. Hauptwohnsitz in Allentsteig 
 

Die Bewerber/in muss betreffend Arbeitszeit sehr flexibel, d.h. kurzfristig im Bedarfsfall verfügbar 
sein.  
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Das eigenhändig geschriebene Gesuch ist unter Anschluss eines Lebenslaufes und allfälliger Ar-
beitsbestätigungen auf der Stadtgemeinde Allentsteig einzureichen. Bewerbungen können jederzeit 
schriftlich am Stadtamt Allentsteig abgegeben werden. 
 

Ausschreibung Badeaufsicht für Freibad 
 
Die Stadtgemeinde Allentsteig sucht für die kommende Badesaison eine Badeaufsicht für das Frei-
bad in Allentsteig.  
 
Beschäftigungsausmaß: grundsätzlich 40 Wochenstunden Dienstzeit von Montag bis Sonntag, 

angepasst an die witterlichen Verhältnisse 
Erfordert werden weiters ein hohes Maß an Selbständigkeit nicht nur in Routinefällen, gutes Auftre-
ten und Geschick bzw. Einfühlungsvermögen im Umgang mit Menschen, Kundenfreundlichkeit, Be-
lastbarkeit, Beschwerdemanagement, technisches Verständnis, persönliche – insbesondere gesund-
heitliche – Eignung für die Erfüllung der Aufgaben. 
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Österreichische Staatsbürgerschaft 
2. Nachweis eines Rettungsschwimmerscheines 
3. Bestätigung über einen abgeschlossenen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
4. Ärztliches Attest 
 
Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertrags-bedienstetengesetzes 
1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. 
 
Das eigenhändig geschriebene Gesuch ist unter Anschluss eines Lebenslaufes und allfälliger Ar-
beitsbestätigungen bis spätestens 30. April 2012 am Stadtamt Allentsteig einzureichen. 
 

Ausschreibung Personal für Freibad - Kassadienst 
 
Die Stadtgemeinde Allentsteig sucht für die kommende Badesaison Personal für den Kassadienst für 
das Freibad in Allentsteig.  
 
Beschäftigungsausmaß: grundsätzlich 40 Wochenstunden Dienstzeit von Montag bis Sonntag, 

angepasst an die witterlichen Verhältnisse 
 
Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertrags-bedienstetengesetzes 
1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. 
 
Anstellungserfordernisse: 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft 
2. körperliche, persönliche und fachliche Eignung für den Dienst 
3. Hauptwohnsitz in Allentsteig 
4. Bestätigung über einen abgeschlossenen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs  

 
Das eigenhändig geschriebene Gesuch ist unter Anschluss eines Lebenslaufes und allfälliger Ar-
beitsbestätigungen bis spätestens 30. April 2012 am Stadtamt Allentsteig einzureichen. 
 

Ausschreibung Aufsichtspersonal für Aussiedlermuseum 
 
Die Stadtgemeinde Allentsteig sucht Aufsichtspersonal für das Aussiedlermuseum im Schüttkasten 
für die Zeit von Mai bis September 2012. 
 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an das Stadtamt Allentsteig. 
Mindestalter: 14 Jahre  
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Ausstellungen im Schüttkasten Allentsteig 
 

19. Mai bis 27. Mai 2012 
 

„Nacktheit dein Name sei Akt – Unschuld – Schönheit“ 
 

Vernissage am 18. Mai 2012 
 

********************************************************** 
23. Juni bis 01. Juli 2012 

 
Robert Zahornicky - 

„Im Dunkel der Nacht Licht“ 
 

Vernissage am 22. Juni 2012 
 

********************************************************** 
08. September bis 23. September 2012 

 
„Drink.EAT.art“ 

 
Vernissage am 07. September 2012 

 
********************************************************** 

 
 

Hauptstraße 40 
3804 Allentsteig 
www.allentsteig.at/allentsteigat/html/eulen.html 
 
Besuch des Museums nach schriftlicher 
Vereinbarung an: 
Fr. Lotte Henschl 
Ottensteinerstr. 14 
3804 Allentsteig 

 
 
 

Öffnungszeiten 2012: 
18., 19., 20. Mai 
22., 23., 24. Juni 
20., 21., 22. Juli 
17., 18., 19. August 
21., 22., 23. September 
 

jeweils 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
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Aus den Schulen 
 

ASTEG Volksschulen sind 
Klimabündnis Schulen 

 
Nach der eigentlichen Unterzeichnung der 
Beitrittsurkunde versammelten sich die 
Direktorinnen der Volksschulen Allentsteig 
(Michaela Nachbargauer), Schwarzenau 
(Emma Siegl), Echsenbach (Roswitha 
Scharf) und Göpfritz (Brigitta Hirnschall) 
im Büro von Herrn Ulrich Küntzel um die 
Plakette entgegen zu nehmen.  
 
 

 

Silber für Allentsteig 
2. Platz bei den „English Olympics“ 

 
Sebastian Weißensteiner, Thomas 
Wögenstein, Christian Kolm und David 
Schatzko, Schüler der 4R Klasse, vertraten 
die HS Allentsteig bei den English Olympics 
in Zwettl und erreichten den 
ausgezeichneten 2. Platz. 
Sie meisterten die Aufgaben in englischer 
Sprache hervorragend und präsentierten 
stolz Pokal und Medaillen ihren 
Klassenkameraden. 
Frau Direktor Maria Ranftl gratulierte dem 
Team und freute sich zusammen mit der 
Englischlehrerin Gertrude Weber über die 
tolle Leistung. 

 
 

Große Fortschritte von Daniel 
 

Seit Mai 2011 wird der autistische und 
schwerstbehinderte Daniel in der ASO 
Allentsteig integriert. Es ist eine Freude zu 
sehen welche Fortschritte der Bub seither 
gemacht hat. Seine Schulkameraden 
beschäftigen sich gerne und liebevoll mit ihm. 
Laut seiner Lehrerin hat er am Anfang 
gespuckt, gebissen, geschrien und gezwickt. 
Jetzt geht er positiv auf seine Mitschüler zu 
und genießt es mit ihnen zu kuscheln. 
Anfänglich konnte er nur für zwei Stunden die 
Schule besuchen, doch seit Herbst nimmt er 
am gesamten Schultag teil.   
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Obmann der Kleinregion ASTEG besucht HS 
 
Bürgermeister Karl Elsigan in seiner Funktion als 
ASTEG-Obmann, StR Reinhard Waldhör als 
Vertreter der Stadtgemeinde Allentsteig sowie 
Ulrich B. Küntzel, Energiemanager der ASTEG, 
besuchten am 23.03.2012 die Schüler der 
Hauptschule Allentsteig um ihnen persönlich die 
offizielle Tafel für Klimabündnis Schule zu 
überreichen. Als Schmuck für Küntzel´s Büro in 
Allentsteig überreichten die Schüler der 1W-
Klasse ein Regenwaldplakat. 
 
 

 
 

Frau Ökonomierat Agnes Schierhuber referierte an HS Allentsteig 
 

Als Abschluss eines fächerübergreifenden Projekts in 
Geschichte und Politische Bildung (HL Gabriele 
Winter) und Geografie und Wirtschaftskunde (HL 
Petra Schönhofer) zum Thema "EU" besuchte die 
ehemalige EU-Abgeordnete Agnes Schierhuber auf 
Einladung von Frau Direktor Maria Ranftl am 
30.1.2012 die 4R-Klasse der HS Allentsteig. Die 
SchülerInnen erhielten ausführliche Informationen 
über ihre Aufgaben und ihr Betätigungsfeld im EU-
Parlament. Besonders hob Frau Schierhuber die 
Wichtigkeit der EU betreffend Frieden in Europa und 

wirtschaftlicher Verflechtung hervor. Beeindruckend und motivierend für die SchülerInnen 
war der Lebenslauf von Frau Schierhuber, die betonte, dass auch Menschen aus dem länd-
lichen Raum es bis in die Spitzenpolitik schaffen können, wenn sie Mut und Engagement 
zeigen. Abschließend fand eine kleine Diskussionsrunde statt.  
Herzlichen Dank, Frau Ökonomierat, dass Sie sich für die Jugend Zeit genommen haben! 
 

Frühstücksjause – Bewegte Pause 
 
VD Michaela Nachbargauer berichtet: 
Wir stellten in letzter Zeit fest, dass immer weniger 
Kinder morgens daheim frühstücken. Bis zur großen 
Pause um 9.45 Uhr knurrten dann schon alle Mägen und 
die Konzentration ließ auch sehr nach. So entschlossen 
wir uns, die Pausen anders, als bisher zu gestalten. 
Start unserer Testphase war der Aschermittwoch. Alle 
Kinder dürfen nun in der ersten Pause (8.55 Uhr) ihre 
mitgebrachte Jause und Früchtetee, der von unseren 
4 Schulwartinnen zubereitet wird, genießen. Vielen 
Dank an dieser Stelle unseren 4 fleißigen Schulwartin-
nen! 
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Dafür wurde die große Pause zu einer „Bewegten 
Pause“ umgestaltet. Die Kinder dürfen diese 15 Minu-
ten nützen, um viele verschiedene Bewegungsspiele 
und –geräte auszuprobieren.  
Die Testphase ist mit den Osterferien nun abgeschlos-
sen. Die vielen positiven Rückmeldungen haben uns 
bestärkt, dieses Projekt auch in Zukunft   weiterhin 
durchzuführen. 

 
 
 
 

Kindermaskenball mit Gerti & Tommy 
Abwechslungsreiches Programm voller Action 

 
 
Der Nachmittag wurde durch 
Spielestationen, bei denen die Kinder 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen konnten, zum absoluten 
Erlebnis. Unter dem Motto „Jugendliche 
spielen für Kinder“ bot die Combo der 
HS abwechslungsreiche Musikstücke. 
Mit trendigen Tanzeinlagen 
begeisterten Andreas Gabalier (alias 
Michael Hohl) und Michael Jackson 
(alias Philipp Rogner) das Publikum. Für 
Partymusik und Animation sorgten DJ 

Dina (Carina Weber) und Gerti Weber. Das kleine Mädchen (Mariella Pöltner), welches den 
großen Bären gewann, freut sich sicher schon auf den nächsten Kindermaskenball. 
 
 

Abverkauf Brennholz 
 
Es besteht wieder die Möglichkeit von der Stadtgemeinde Allentsteig Brennholz zu erwer-
ben. Die Vergabe erfolgt bevorzugt an Pensionisten, die auf Grund der Mindestpension An-
spruch auf eine Ausgleichszulage haben (Vorlage Pensionsabschnitt). 
 
Preis pro rm:  EURO 18,-- (für Pensionisten mit Ausgleichszulage) 
   EURO 25,-- (für alle anderen Pensionisten) 
 
Zustellung:  einmalige Pauschale EURO 11,- 
 
Anmeldungen am Stadtamt Allentsteig, Herr Zeilinger Ewald – Bauhofleiter  
(Tel: 0664/2815674) 
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Musterung der Allentsteiger Burschen 
 
Im Februar fand in St. Pölten die Musterung für die Burschen aus Allentsteig statt. Von der 
Stadtgemeinde Allentsteig wurde wieder ein Bus zur Verfügung gestellt, mit welchem die 
Jugendlichen nach St. Pölten und wieder zurück gebracht wurden. 
Nach der gemeinsamen Rückkunft in Allentsteig wurden die Burschen zu einem Essen in 
das Chinarestaurant am See eingeladen. Besonders erfreulich ist, dass alle zur Musterung 
Angetretenen tauglich für die Ableistung des Wehrdienstet sind.  
 
 

Frühjahrsputz 2012 
 
 
Am Samstag, 31. März 2012, fand wieder der 
traditionelle Frühjahrsputz in Allentsteig, 
Bernschlag, Zwinzen, Reinsbach und Thaua 
statt. 
 
Viele freiwillige BewohnerInnen fanden sich trotz 
des kalten Wetters ein, um unsere Gemeinde 
von Schmutz und Abfall zu säubern.  
 
Im Anschluss lud die Stadtgemeinde Allentsteig 
im Bauhof zu einer kleinen Jause ein, die auch 
gerne angenommen wurde. 
 

An dieser Stelle sei noch einmal allen Helferinnen und Helfern  
herzlich für die Mithilfe beim Frühjahrsputz gedankt! 
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Pressetext      

 

Es gibt sie wirklich: Jobs und Lehrplätze im Waldviertel! 

Langsam aber doch muss auch der letzte Skeptiker zugeben, dass sich in Sa-

chen Arbeitsmarkt in der Region in den letzten Jahren so einiges getan hat. 

 

Bundespräsident Fischer überzeugte sich bei der waldviertelpur 

2011 von der Vielzahl an freien Arbeitsplätzen im Waldviertel. 
 

Arbeitslosenquote im Bezirk Waidhofen/Th. so 

gering wie seit 20 Jahren nicht. 

Erst letzte Woche berichteten die Waidhofner 
Bezirksblätter von einer Arbeitslosenquote von 6,6 % 
im Jahr 2011. Die geringste Quote seit 1991 und 
erstmals unter dem Landes-Schnitt (6,8%). Und das, 
obwohl Waidhofen bisher immer als Schlusslicht galt! 

Auch die Zahl der Schulungsteilnehmer/innen ist um 32 Personen auf 182 gesunken. Und die 
Zahl der unselbständig Erwerbstätigen steigt! Seit 2008 mit einem Plus von 109 Personen. 

Wieder mehr Interesse an der Lehre.  

Nicht nur, dass im Bezirk Waidhofen 62 offene Lehrstellen beim AMS gemeldet waren (11 Stel-
len mehr als 2011). Die Leiterin des AMS Waidhofen, Edith Zach, hat Grund zur Annahme, dass 
das Interesse an der Lehre gestiegen ist, was auch den ausbildenden Betrieben positiv auffällt. 
Diese zukünftigen, hochqualifizierten Fachkräfte sind für die Firmen ein wichtiger Standortfak-
tor. 

2. Waldviertler Jobmesse vom Wirtschaftsforum Waldviertel 

Aufgrund des großen Interesses von Jugendlichen und Arbeitssuchenden, aber auch wegen der 
hohen Zufriedenheit der Aussteller/innen bei der 1. Jobmesse 2011 in Schrems, wird es auch 
im heurigen Jahr (28. und 29. Sept. 2012) in Horn eine solche Messe geben. 

Waldviertler TOP Betriebe präsentieren quer durch alle Branchen und aus allen Bezirken ihre 
vielfältigen Berufsbilder und offenen Stellen. Schüler/innen, jugendliche Berufseinsteiger, Ar-
beitssuchende, Lehrstellensuchende und Pendler/innen sind herzlich eingeladen. 

 

Turnusärzt/innen gesucht. 

Das Landesklinikum Waldviertel klagt schon seit einiger Zeit über akuten Turnusärztemangel. 
Dieser Engpass besteht v.a. in Gmünd, Zwettl und Waidhofen. Jungärzt/innen sollen motiviert 
werden, ihre Ausbildung im Waldviertel zu absolvieren.  

Auf Wunsch wird den jungen Ärzt/innen z.B. das hochmoderne Landesklinikum Zwettl, in wel-
chem laut Prim.Univ.Doz.Dr.Weissinger Spitzenmedizin betrieben wird, präsentiert. 

Im Landesklinikum Horn werde laut Andreas Reifschneider, Regionalmanager für das Waldvier-
tel der NÖ Landeskliniken-Holding, laufend an der Attraktivität gearbeitet. Über medizinische 
Vorträge und das Delegieren von Verantwortung werden Anreize geschaffen, die sich unter Me-
dizinstudenten herumsprechen.  

Einer der größten Betriebe der Region sucht bis zu 100 Fachkräfte. 
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Ende des Vorjahres ging die Schlagzeile durch die Medien: ELK-Fertighaus in Schrems sucht 
dringend Facharbeiter/innen in den Disziplinen Zimmermann, Installateur, Elektriker, Bautech-
niker und Tischler. Auch auf die Ausbildung im eigenen Betrieb soll künftig verstärkt gesetzt 
werden. 

Und das ist kein Einzelfall. Auf www.wohnen-im-waldviertel/jobangebote finden Suchende 
eine Vielzahl an Unternehmen, die dringend Arbeitskräfte benötigen. 

 

Manche haben einen neuen Job gesucht. Und ein neues Leben gefunden! 

Das Image- und Serviceportal www.wohnen-im-waldviertel.at präsentiert über 1.000 Häu-
ser, Bauernhäuser, Wohnungen und Baugründe. Darüber hinaus erfahren Waldviertel-
Interessierte auch alles über das Angebot des Wohnstandortes. Neben Infos zu freien Jobs fin-
den Sie Hinweise auf Schulstandorte, Vereine, Erreichbarkeiten, Nahversorgung, Gesundheits-
versorgung und noch vieles mehr. 

Sollten noch Fragen offen bleiben. Wir sind gerne für Sie da. (KONTAKT GEMEINDE) 

 
Haben Sie eine Immobilie oder ein Grundstück 

zu verkaufen oder zu vermieten? 
 

Wir helfen Ihnen gerne dabei, Ihr Objekt kostenfrei mit Foto und genauer Beschreibung zu 
inserieren. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns am Stadtamt. 
Weiters besteht natürlich auch die Möglichkeit, Ihre Immobilie bzw. Ihr Grundstück selber – 
direkt über www.wohnen-im-waldviertel.at kostenlos zu inserieren. Eine genaue schrittwei-
se Anleitung steht zur Verfügung.  
 
Erfolgreiches Standortmarketing steht und fällt mit den Menschen, die dahinterstehen. Hel-
fen Sie mit, unsere Gemeinde als Wohnstandort zu vermarkten. Informieren Sie sich auch 
über den Wohn- und Lebensstandort Waldviertel und über Immobilien, Objekte und 
Grundstücke unter www.wohnen-im-waldviertel.at und werden Sie FAN auf 
www.facebook.com/WohnenImWaldviertel.  
 
Holen Sie sich Werbemittel vom Stadtamt und sagen 
Sie es weiter: 
„Allentsteig ist ein schöner Platz zum Wohnen!“ 

 
 
***************************************************************************************************************** 
 

Haus am Kalvarienberg, in Allensteig zu verkaufen! 
 

180,0 m² auf 2 Etagen 
542,0 m² Grund 
Küche möbliert, ohne Geräte, 2 Bäder, 2 WC, Terrasse, Garten, Garage 
Wohnraumbe- und –entlüftung, Fassadenfarbe vorhanden 
Förderung vom Land NÖ kann übernommen werden! 
2010 umfassend saniert 
 
Verkaufspreis: EURO 85.000,- 
Infos unter: 0664/4370062 
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ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat;  
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten                                                           

 

Tschernobyl ist nicht vorbei! 
 

 

Gastfamilien gesucht für den Sommer 2012 
 

                                              Termine:      23.6. – 15.7. 
      14.7. –  5.8. 
     4.8. – 26.8. 

   

Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) 
auf das Gebiet der Republik Belarus (Weißrussland) nieder. Durch die Umverteilung der im 
Land produzierten Nahrungsmittel sind die Bewohner der Republik Belarus nach wie vor 
einer gewissen Strahlung ausgesetzt. Ein Erholungsaufenthalt in gesunder Umgebung ist 
besonders für alle Kinder sehr wertvoll. 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer 150-
250 Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10 und 14 
Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut. 

            

 
 

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank; sie werden kranken- und unfall-
versichert sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter 
haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. 
Die Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene Kinder. 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.— geleistet 
werden. Für Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten sehr dank-
bar. 
 
Bitte unterstützen Sie diese Kinder!                    
 
Bitte melden Sie sich!                  Leitung und Organisation des Projektes  
            „Erholung für Kinder aus Belarus“ 
St. Pölten, im Jänner 2012 

 
Unterstützt durch 

                  
 
 
 
 

in 3420  Kritzendorf 

   maria.hetzer@noel.gv.at 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 

  Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

   www.belarus-kinder.net 

Spendenkonto: 
NÖ Landes-Hypothekenbank AG 

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319 
BIC: HYPNATWWXXX 
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EINLADUNG 

zum 

FRÜHLINGSSINGEN 
 

mit dem 
 

Bäuerinnenchor 
Bernschlag 

 
 
 

im Landesklinikum Waldviertel Al-
lentsteig 

in der Eingangshalle 
 

am Samstag, den 05. Mai 2012 
um 15.00 Uhr 

  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
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Feuerlöscherüberprüfung 
der Freiwilligen Feuerwehr Allentsteig 

 
Samstag, 14. April 2012 

von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr       im Feuerwehrhaus Seestraße 6 (beim Sportplatz) 
 

Bitte die Feuerlöscher mit Namen beschriften! 
Kosten: EURO 7,- pro Feuerlöscher 

 
Info: Diese Überprüfung ist gesetzlich vorgeschrieben und alle zwei Jahre durchzuführen! 

Bei Rückfragen:  Kdt. der FF Allentsteig, Herr HBI Werner Schatzko 
Tel: 0664/73493656 
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Samstag 14.April 2012 
 

Treffpunkt um 6:00 Uhr Pfarrkirche Allentsteig 
 

Heilige Messe um 17:00 Uhr in Maria Dreieichen 
 
Pause in Winkl bis 9:30 Uhr 
Mittagessen Windburn bis 13:00 Uhr 
Pause in Horn (Gh Blie) bis 15:15 Uhr 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

(nur für dringende Fälle an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen) 
 

Zeitraum (von, bis) Zuständiger Arzt Telefonnummer 

Sa, 14. 04. 2012, 07:00 
So, 15. 04. 2012, 07:00 

Dr. Karl DANZINGER 02824-2609  

Sa, 21. 04. 2012, 07:00 
So, 22. 04. 2012, 07:00 

Dr. Walter ZOBERNIG 02849/27 227  

Sa, 28. 04. 2012, 07:00 
So, 29. 04. 2012, 07:00 

Dr. Eduard HÖBINGER 02825/8444  

Mo, 30. 04. 2012, 20:00 
Di, 01. 05. 2012, 07:00 

Dr. Walter ZOBERNIG 02849/27 227  

Sa, 05. 05. 2012, 07:00 
So, 06. 05. 2012, 07:00 

Dr. Susanne RABADY 02849/2407  

Sa, 12. 05. 2012, 07:00 
So, 13. 05. 2012, 07:00 

Dr. Karl PISTRACHER 02841/82 02 

Mi, 16. 05. 2012, 20:00 
Do, 17. 05. 2012, 07:00 

Dr. Susanne RABADY 02849/2407  

Sa, 19. 05. 2012, 07:00 
So, 20. 05. 2012, 07:00 

Dr. Karl DANZINGER 02824-2609  

Sa, 26. 05. 2012, 07:00 
So, 27. 05. 2012, 07:00 

Dr. Walter ZOBERNIG 02849/27 227  

So, 27. 05. 2012, 07:00 
Mo, 28. 05. 2012, 07:00 

Dr. Walter ZOBERNIG 02849/27 227  

Sa, 02. 06. 2012, 07:00 
So, 03. 06. 2012, 07:00 

Dr. Susanne RABADY 02849/2407  

Mi, 06. 06. 2012, 20:00 
Do, 07. 06. 2012, 07:00 

Dr. Karl PISTRACHER 02841/82 02 

Sa, 09. 06. 2012, 07:00 
So, 10. 06. 2012, 07:00 

Dr. Eduard HÖBINGER 02825/8444  

Sa, 16. 06. 2012, 07:00 
So, 17. 06. 2012, 07:00 

Dr. Karl DANZINGER 02824-2609  

Sa, 23. 06. 2012, 07:00 
So, 24. 06. 2012, 07:00 

Dr. Walter ZOBERNIG 02849/27 227  

Sa, 30. 06. 2012, 07:00 
So, 01. 07. 2012, 07:00 

Dr. Eduard HÖBINGER 02825/8444  
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Apotheken Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag  

Feiertag 18.00 Uhr bis Werktag 
08.00 Uhr, bzw. Werktag vor d. 
nach d. Feiertag 08.00 Uhr 

 Zeitraum 
 

Ort 

 14. – 15. April Allentsteig 
Groß Gerungs 
Ottenschlag 
Zwettl, Weitraer Str. 45 

 21. – 22. April Zwettl, Hauptplatz 11 
 28. – 29. April Groß Gerungs 

Zwettl, Weitraer Str. 45 
 
 

Zahnärzte Wochenenddienst von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Zeitraum 
 

Ort 

 14. – 15. April Dr. Azimy, Gmünd 
Tel: 02852/52903 

 21. – 22. April Dr. Schmidl, Waidhofen/Th. 
Tel: 02842/52106 

 28. – 29. April Dr. Beer, Waidhofen/Th. 
Tel: 02842/52667 

 
 

Veranstaltungskalender Göpfritz/Wild 
So 15. April Friedhofsweihe in der Friedhofskapelle Göpfritz/Wild, 14 Uhr 
Sa, So 20., 21. April „Von Frau zu Frau“, Theatergruppe Göpfritz/Wild, 20 Uhr  
Fr, Sa 27., 28. April Feuerwehrfest in Göpfritz/Wild 
Fr 11. Mai Tag der Musikschulen, Kulturstadl Göpfritz/Wild, 17 Uhr 
Sa, So 19., 20. Mai Feuerwehrfest in Merkenbrechts 
Mi 23. Mai Konzert der Musikschule, Kulturstadl Göpfritz/Wild, 18 Uhr 
Sa, So 26., 27. Mai Pfingstfest in Breitenfeld 
So 3. Juni Blutspenden im Kulturstadl, 10.30 bis 15.30 Uhr 
Sa 16. Juni Benefizkonzert der Militärmusikkapelle NÖ anlässlich des 15-

Jahr-Jubiläums Partnerschaft TÜPl 
Sa, So 23., 24. Juni Feuerwehrfest in Scheideldorf 
Sa, So 30. Juni –  

1. Juli 
Feuerwehrfest in Weinpolz 

 
 

Veranstaltungskalender Schwarzenau 
Do 12. April Vortrag auf Initiative „Tut Gut“ Gemeinschaft (er-)leben – so-

ziale Beziehungen über den Schwerpunkt Mentales Gesund-
sein, Dipl. Psychol. Mag. Natalia Ölsböck, GH Kaminstube, 19 
Uhr 

So 15. April Blutspenden in der VS Schwarzenau 
Mo 7. Mai Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim 

Schwarzenau, 18 Uhr, VIDA Pensionisten Schwarzenau 
So 20. Mai Eröffnung Dorftreff Hausbach, Dorferneuerungsverein Hausb. 
So 27. Mai Pfingstkonzert, Musikverein Großhaselbach, 20 Uhr 
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Sa 2. Juni Abschlusskonzert Musikschule, 14 Uhr 
So 3 Juni Märchenwandertag, Turnverein Schwarzenau 
Mo 4. Juni Monatliche Vollmondwanderung, Treffpunkt Arbeiterheim 

Schwarzenau, 20 Uhr, VIDA Pensionisten Schwarzenau 
Fr, Sa 8., 9. Juni Almfest der ÖVP Gemeindepartei Schwarzenau 
Fr 15. Juni Angelobung Bundesheer, Beginn 13 Uhr, Angelobung 18 Uhr 
Sa 16. Juni Marschmusikbewertung in Echsenbach, Musikverein Großha-

selbach 
Sa 23. Juni Sonnwendfeier ESV Schwarzenau 

 
 
 

Veranstaltungskalender Echsenbach  
Fr –So 20. – 22. April Glaskunsttage im Schnaps-Glas-Museum 
So 22. April Georgiritt, Groß Kainraths 
Do 1. Mai Familientennistag 
Sa, So 19., 20. Mai Zimmergewehrschießen im Hof des GH Klang, ÖKB 
Sa-Mo 26. – 28. Mai Heuriger im GH Mayrhofer, Groß Kainraths 
So 1. Juni „Lange Nacht der Kirchen“, Pfarrkirche Echsenbach 
Fr-So 15. – 17. Juni Sommerfest der FF Echsenbach u. SC Hartl Haus 
Sa 16. Juni Bezirksmusikfest m. Marschmusikbewertung am Sportplatz in 

Echsenbach, Beginn 14.30 Uhr 
Sa 23. Juni Sonnwendfeier in Gerweis 
Fr 29. Juni HitFM School´s out Party am Festgelände, Echsenbach 
Sa, So 30. Juni, 01. Juli Kirtag im GH Mayrhofer, Groß Kainraths 

 
 
 

Veranstaltungskalender Allentsteig 
Fr 13., 20., 27. April Backhendl im GH Haider, Thaua 
Sa 14. April Altkleidersammlung Rotes Kreuz 
  Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen 
  „Von Bauern, Seeräubern, Nachtigallen“, Heitere Geschichten 

v. Rosegger u. Boccaccio, Lesung mit Musik von Peter 
Strauß, im Stadttheater Allentsteig, 19.30 Uhr 

Mi 18. April Vortrag in der Neuro-Rehab, 18.30 Uhr 
Durchblutungsstörungen der Beine – Vorsorge und Behand-
lungsmöglichkeiten der „Schaufensterkrankheit“, OA Dr: 
Andreas Eichwalder 

Sa 21. April „Da Jesus und seine Hawara“ (Wolfgang Teuschl), Lesung 
mit Musik von Heinrich Holzer, im Stadttheater Allentsteig, 
19.00 Uhr 

So 22. April Frühlingsbrunch GH Klang 
Sa 28. April Fußwallfahrt nach Waldenstein 
  Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Allentsteig im Turnsaal des 

NÖ Landesjugendheimes, 20 Uhr 
Sa, So 28., 29. April Tag der offenen Tür in der Gärtnerei Hackl 
Mo 30. April Maibaumaufstellen in Allentsteig 
Do 3. Mai Mutterberatung im Amtshaus 
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Sa 5. Mai Florianimesse in Thaua, 18.00 Uhr 
  „THE ART OF DUO“, Jazz vom Feinsten, Julia Siedl, p Herwig 

Gradischnig, ts, im Stadttheater Allentsteig, 19.30 Uhr 
  Frühlinssingen mit dem Bäuerinnenchor Bernschlag in der 

Neuro-Rehab, 15 Uhr 
So 6. Mai Traktorfrühschoppen im GH Neubauer, Bernschlag, 10.00 

Uhr 
Sa 12. Mai Tag der offenen Tür, Rotes Kreuz Allentsteig 
  Fußwallfahrt nach Oberndorf 
So 13. Mai Muttertag 
  Maiandacht 
  Muttertagsbuffet im GH Haider, Thaua 
Mo 14. Mai Bitttag Fatimakapelle 
Di 15. Mai Bitttag Leutmezerkapelle 
Mi 16. Mai Bitttag Zwinzen 
  Jahrmarkt in Allentsteig 
  Vortrag in der Neuro-Rehab, 18.30 Uhr 

Beinerhalt statt Amputation, OA Dr. Christian Zwettler 
Fr 18. Mai Vernissage im Schüttkasten, „Nacktheit dein Name sei Akt – 

Unschuld – Schönheit“ 
Sa 19. Mai Ernst Jandl-Abend heiter bis sehr schräge…, Uwe Falken-

bach, Gruppe Kenyon, Trommeln, im Stadttheater Al-
lentsteig, 19.30 Uhr 

So 20. Mai Erstkommunion, 09.30 Uhr 
Sa-Mo 26.-28. Mai Schacherlmarkt in Thaua 
So 27. Mai Pfingstkränzchen der FF-Bernschlag 
Sa 2. Juni Konzert der Musikschule, 16.30 Uhr, im Mehrzwecksaal der 

Schulen 
  Reisebericht Norwegen in packender 3D-Projektion, Günter 

Macho, im Stadttheater Allentsteig, 19.00 Uhr 
So 10. Juni Vatertag 
Sa 16. Juni 5. Kids- und Jugendolympiade der SPK Waldviertel Mitte, 

Allentsteig, Sportplatz in Allentsteig 
Mi 20. Juni Vortrag in der Neuro-Rehab, 18.30 Uhr 

Schmerzarme operative Behandlungsmethoden im Bereich 
der Frauenheilkunde, Prim. Dr. Rüdiger Deix 

Fr 22. Juni Vernissage im Schüttkasten, „Robert Zahornicky – Im Dunkel 
der Nacht Licht“ 

Sa 23. Juni „Ab in die Ferien“ mit der Stadtkapelle Allentsteig 
Sa, So 30. Juni, 1. Juli Ulrichkirtag im GH Kratochvil 
 
 
 
 

� jeden Mittwoch ab 8 Uhr (März bis November) ÖAMTC-Stützpunkt in Allentsteig 
� jeden 2. Mittwoch im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr Altstoffsammelzentrum 
� jeden letzten Freitag im Monat 13.00 bis 16.30 Uhr Altstoffsammelzentrum 
� jeden Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr Sprechtag des Bürgermeisters (um tel. Vor-

anmeldung wird gebeten) 
 
 
 
 


